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Terminkalender
Bad Driburg
Gemeindebücherei, 10.00 bis
12.00, Probeabend Kantorei,
19.45, Brunnenstr. 10.
Hallenbad, Frühschwimmen,
6.00 bis 8.00, Auf dem Krä-
henhügel.
Driburg Therme, 14.00 bis
22.00, Georg-Nave-Str. 24.
Mädchentreff ab 12 Jahren,
17.00 bis 19.00, Jugendtreff,
Von-Galen-Str. 1.
Lauftreff, TV Jahn, 18.30, Dri-
burg-Therme.

Weltladen, 9.30 bis 12.30,
15.00 bis 18.00, Lange Str. 92.

Brakel
Hallenbad, 16.00 bis 21.00,
Gemischte Sauna, 16.00 bis
21.00, Am Bahndamm 28.
Jugendfreizeitstätte, 14.30 bis
20.30, Heilige Seele 1.
Madrigalchor, 19.30 bis 21.30,
Gemeinschaftsgrundschule,
Klöckerstr. 25.
Stadtteil-Café, 10.00 bis 12.00,
14.00 bis 17.00, Lütkerlinde 4.

Das läuft im Kino
Kino Borgentreich
Eine Million Minuten (ab 0
J.),19.30.Madame Web,19.30.
Argylle (ab 12 J.), 19.30.

Roxy Holzminden
Argylle (ab 12 J.), 17.00. Eine
Million Minuten (ab 0 J.),
17.00 / 19.50. Ella und der
schwarze Jaguar (ab 6 J.),
17.15. Bob Marley: One Love,
17.15 / 19.50. Wo die Lüge hin-
fällt (ab 0 J.), 19.45. Night
Swim (ab 16 J.), 20.00.

Kino Bad Driburg
Eine Million Minuten (ab 0
J.), 17.00. Ella und der schwar-
ze Jaguar (ab 6 J.), 17.00. Wo
die Lüge hinfällt (ab 0 J.),
20.00. Holy Spider (ab 16 J.),
20.00.

Telefon
Holzminden 05531 12 799555.
Borgentreich 05643 8175. Bad
Driburg 05253 940040.

Veränderung am
Kabarettabend

Heinrich Schulte-Brömmelkamp verspricht beste
Unterhaltung. Der Vorverkauf läuft.

¥ Schmechten. Die St.-Sebas-
tian-Schützenbruderschaft
Schmechten kündigt eine Ver-
änderung im Programm des
Kabarettabends am Freitag, 22.
März, in der Metbrunnenhal-
le in Schmechten an. „Udo Rei-
neke muss seinen Auftritt aus
gesundheitlichen Gründen ab-
sagen. Wir wünschen ihm eine
schnelle Genesung“, heißt es in
einer Mitteilung von Oberst

Alex Kukuk. Die Bruderschaft
hat einen hochwertigen Ersatz
verpflichtet. Bauer Heinrich
Schulte-Brömmelkamp, be-
kannt aus Karneval, TV und
Sozialen Medien, gastiert mit
seinem Programm „Unverant-
wortungslos“ in Schmechten.
Die bisher verkauften Karten
bleiben gültig und eine Rück-
gabe ist möglich. Weitere Kar-
ten zum Preis von 15 Euro gibt
es im Vorverkauf in der Gast-
stätte „Zum Goldenen Anker“
in Dringenberg oder bei Axel
Kukuk.

Seit 25 Jahren ist Bauer
Heinrich Schulte-Brömmel-
kamp auf den kleinen und gro-
ßen Bühnen im Land unter-
wegs. Er berichtet vom Leben
in seinem münsterländischen
Dorf „Kattenvenne“. In den
Geschichten geht es um den
Bauernhof, Ehefrau Erna, En-
keltochter Evelyn, das Schüt-
zenfest und den Nachbarn Wil-
lem.

Bauer Heinrich Schulte-Bröm-
melkamp.Foto: Schützenbruderschaft

Das Biolabor hat eine neue Adresse
Die Wiedereröffnung des Biolabors am Standort Brakel setzt erfolgreich fort,

was bereits im Jahr 2006 in Beverungen gestartet war.

Burkhard Battran

¥ Brakel. Mit einem großen
Mint-Erlebnistag ist am Sams-
tag am Kreisberufskolleg in
Brakel das B-Lab eröffnet wor-
den. B-Lab steht für Biolabor.
Auf 300 Quadratmetern kön-
nen Schülerinnen und Schü-
ler hier in Kontakt mit biolo-
gischen und biotechnologi-
schen Verfahren kommen.
„Wir können hier beispiels-
weise mit PCR-Verfahren, wie
man sie von den Corona-Tests
kennt, feststellen, welche Tier-
arten in Dönerfleisch verwen-
det werden, oder auch Bakte-
rien klonen“, erklärt Laborlei-
terin und Biolehrerin Petra
Schröder.

Das Biolabor ist nun räum-
lich im Kreisberufskolleg an-
gesiedelt und bietet dort, wie
bisher, an zwei Tagen in der
Woche allen Schulen der nä-
heren und weiteren Umge-
bung sein Kursprogramm an.
An den übrigen Tagen kön-
nen die Räume für den Biolo-
gieunterricht des Kreisberufs-
kollegs genutzt werden.

Träger des Biolabors ist der
Verein Natur und Technik im
Kreis Höxter. „Bislang lag der
Schwerpunkt unserer Mint-
Förderung in den Bereichen
Technik, Metall und Informa-
tik, aber gerade Biologie ist ein
naturwissenschaftlicher Be-
reich, den wir nun viel besser
abbilden können und so auch
mit einer neuen Schnittstelle
das Interesse an chemischen
und medizinischen Berufen
fördern können“, erklärte die
Vorsitzende Petra Spier.

Das Schüler-Biolabor im
Kreis Höxter ist nicht neu. Es
hatte nur einen anderen Stand-
ort. 2006 war es in Beverun-
gen im Gründerzentrum ge-
startet. Dort standen sogar 400
Quadratmeter an Nutzfläche
zur Verfügung. „Das Konzept
war von Anfang an sehr er-
folgreich und es ist mit dem
neuen Standort im Berufskol-
leg in Brakel eine ideale Lö-
sung gefunden worden“, sagte
Sebastian Ellinghaus, Vertre-
ter des bisherigen Trägerver-
eins.

Naturwissenschaftskurse
vonSchulenausganzOWLfor-
schen und sammeln im Biola-
bor Erfahrungen in prakti-

schen Verfahren in der Bio-
technologie. Am Standort Be-
verungen musste das Projekt
aus Kostengründen beendet
werden. Eine Landesförde-
rung, über die bislang die Be-
triebskosten getragen wurde,
war eingestellt worden. Die
Kommune hätte die Kosten
übernehmen müssen, wozu
Beverungen aber nicht in der
Lage war. Zwischenzeitlich gab
es Überlegungen, mit einer Ko-
operation aus der Stadt Höx-
ter, der Technischen Hoch-
schule OWL und des König-
Wilhelm Gymnasiums einen
Weiterbetrieb in Höxter neu zu
organisieren.

Jetzt ist es also Brakel ge-
worden. Der Grund hat mit der
Auslastungzutun.„AndreiTa-
gen in der Woche nutzen wir
als Kreisberufskolleg die Ein-
richtung für unsere Schüle-
rinnen und Schüler, denn das
Biolabor ist eine ideale Ergän-
zung zu unserem bereits be-
stehenden Schülerlabor
tec4you-lab“, erklärte Schul-

leiter Michael Urhahne. Zwei
Tage bleiben für auswärtige
Schulen aus ganz OWL reser-
viert. Darüber hinaus will der
Trägerverein auch eigene Ak-
zente setzen. „Als Verein zur
MINT-Förderung wollen wir
mit Wochenendangeboten
oder Ferienkursen auch jün-
geren Schülerinnen und Schü-
lern das Labor näher brin-
gen“, sagte die Vorsitzende
Spier. Landrat Michael Sti-

ckeln hob das gute Einver-
nehmen zwischen Ehrenamts-
verein, Schule und Politik her-
vor. „In diesem Zusammen-
hang möchte ich die sehr gute
Zusammenarbeit zwischen
dem Verein Natur und Tech-
nik als Träger des B-Labs und
dem Kreis Höxter als Schul-
träger des Berufskollegs loben
und würdigen. Der Kreis Höx-
ter unterstützt den Verein zu-
dem finanziell und ideell“, be-

tonte Stickeln. Die Eröffnung
des Biolabors wurde von einem
großen MINT-Erlebnistag am
Brakeler Kreisberufskolleg be-
gleitet. Mit mehr als 1.000 Be-
suchern war er ein großer Pu-
blikumsmagnet.

Die verschiedenen Fach-
richtungen des Kreisberufskol-
legs haben sich dabei auch mit
ihren unterschiedlichen Bil-
dungsgängen präsentiert. Für
das neue Biolabor mussten kei-
ne zusätzlichen Baumaßnah-
men ergriffen werden. Labor-
leiterin Sabine Bodemer: „Der
Fachbereich, der hier zuvor
untergebracht war, zieht
gegenüber in den neuen Bil-
dungscampus der Kreishand-
werkerschaft, sodass wir hier
am Standort im Berufskolleg
ausreichend Kapazitäten für
das Biolabor zur Verfügung
stellen konnten.“

Schülerin Lilly Keck (17) freut sich über die neuen Möglichkeiten des Biolabors. Foto: Burkhard Battran

Sabine Bodemer (von links), Christian Riepen und Petra Schröder lei-
ten den Betrieb im Biolabor. Foto: Burkhard Battran www.nw.de/brakel

Mehr Fotos
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Das Geburtstags-Gewinnspiel für NW-Leser

50 €

Ihr
Gewinn!

Sie haben im FEBRUAR Geburtstag?
Dann machen Sie mit!

Wir verlosen 3 x 50€-Einkaufsgutscheine von Rossmann
unter allen Geburtstagskindern des Monats Februar.

nw.de/geburtstag-februar
Nehmen Sie jetzt online teil:

Das Gewinnspiel endet am letzten Tag des Gewinnspielmonats. Die Gewinner werden namentlich in der NW veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ausführliche Teilnahmebedingungen unter nw.de/geburtstag-februar-tnb
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